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kommt. Aber zur Stunde ist uus das vorliegende Wcrklein willkommen, und
etwas Besseres werden wir noch lange nicht zu sehen bekommen. Es handelt
sich um eine wissenschaftliche Untersuchung, die sich allerdings auf dem knappen
Raum einer gemissen Kürze des Ausdrucks beslcißigeu mußte. Eine Unzahl von
Liedern ist besprochen und in ihrer Eigenart kurz bewertet; die nicht immer
leichte, oft ungewiß bleibende Scheidung dcs Einheimischen vom Gemeindeutschen
wird besonders aufmerksam vorgenommen. Mit manchem Vorurteil wird
aufgeräumt. Aus einem Anhang erfahren mir, was von uns nach Deutschland
gedrungen, was von den nichtdeutschen Schweizern in Übersetzungen aufgenommen
worden ist. Das Ilrteil des Verfassers über die Lieder, unter denen ungemein
viel Mittelgut und Geringwertiges vder Zweifelhaftes sich breit macht, ist voll
verständnisvoller Milde, ist auch sehr weitherzig iu der Zuerkennuug der Be-
zeichnnng Volkslied, Otto v, Greherz glaubt an sein, an unser Volkstum
und versteht es wie kein zweiter, Liebe ist das, was ihm in all seinen Arbeiten
die Feder führt. Darum sieht mau nach jeder seiner Arbeiten der nächsten
mit freudiger Spannung entgegen,

Eduard Blocher.
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